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Seit dem 20. Dezember bis am 24. Januar würde für unser 
Üben die 2G+ Regel gelten. D.h. es dürften nur noch Pousi-
nas und Pousineros am Üben teilnehmen, welche entweder 
die letzte Impfung erst vor 4 Monaten erhalten haben, in 
den letzten 4 Monaten von Corona genesen sind oder 
einen negativen Test vorweisen können. Der Vorstand geht 
davon aus, dass gemäss dieser Regel die Meisten an den 
nächsten Üben nicht teilnehmen werden. Unser Tambi-Duo 
wird deshalb den Übungsplan überarbeiten und euch 
jeweils über den Info-Chat über Abweichungen vom Plan 
informieren. 

Wir haben deshalb Folgendes beschlossen:

Das erste Üben vom Sonntag, 9. Januar 2022, findet nicht 
statt.

Wir werden Euch befragen, ob ein Bedürfnis besteht am 
Samstag, 15. Januar 2022 zu üben. Am Abendessen möcht-
en wir mal vorerst festhalten.  

Das Registerüben vom Sonntag, 23. Januar 2022, bleibt 
bestehen. Die Registerchefs klären bitte rechtzeitig ab, wer 
am Üben teilnehmen kann und ob ein Üben überhaupt 
sinnvoll durchgeführt werden kann. Rhythmusüben fällt nicht 
unter die 2G+ Regel und ist deshalb kein Problem. 

Was danach gilt, werden wir entscheiden sobald klar ist, 
welche Massnahmen gelten.

Üben

Vorfasnacht
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Liebe Pousine, lieber Pouser

Die Ereignisse überschlagen sich wieder und 
der Vorstand tagte. Also höchste Zeit für einen 

Newsletter. 

Wie bekannt plant die LFG für eine Fasnacht nach Plan B. 
Demnach soll die Fasnacht grundsätzlich in einem abges-
perrten Gelände vor der Markthalle und in den Restaurants 
stattfinden. Eine Strassenfasnacht, inkl. Umzüge, wird es 
nicht geben. Die Fasnacht endet schon am Montagabend 
mit dem Charivari. Die Details will die LFG zusammen mit 
den Mitgliedern in Workshops erarbeiten. Selina und Dominik 
werden uns dort vertreten. 

Drücken wir uns die Daumen, dass überhaupt eine Fasnacht 
wird stattfinden können.

Fasnacht

James Deko

Es ist ein James Deko im ähnlichen Stil wie 2020 geplant. 
Damit können wir auch recht kurzfristig auf neue Entwick-
lungen reagieren und müssen uns nicht schon in Arbeit und 
Kosten stürzen. 

Es kam die Idee auf, während der Fasnacht den Hof ähnlich 
dem Halli-Galli abzusperren und dort eine Party zu schmeis-
sen. Abklärungen sind im Gange, wobei wir keine Arbeiten 
während der Fasnacht übernehmen würden. Wir spielen ja 
an der Fasnacht und wollen die Party lieber machen statt 
organisieren.

Würgerball

Die Einladung, am Würgerball zu spielen, ist noch ausste-
hend. Die Würger sind sich offenbar noch nicht sicher, ob 
sie den Ball durchführen werden. Falls die Einladung kommt, 
werden wir ein Doodle machen.

Aus dem Tripp nach Solothurn zur Einstimmung auf die 
Fasnacht wird nichts. Alternativ fassen wir ein Üben mit 
anschliessendem Abendessen z.B. im Spanier ins Auge. Wir 
informieren zu gegebener Zeit. 

Eine Teilnahme z.B. an einem Ball haben wir besprochen 
und verworfen. Selbst wenn diese stattfinden sollten, 
möchten wir momentan nicht das Risiko eingehen, uns an 
einem auswärtigen Anlass kurz vor der Fasnacht noch mit 
dem Virus zu infizieren oder anschliessend in Quarantäne zu 
müssen. 

Jubiläum

Vom Jubi OK haben wir gehört, dass sie einen Budget-An-
trag für die nächste HV stellen werden, alles Weitere ist 
streng geheim. Dem Gesichtsausdruck von Domink habe 
ich entnommen, dass sie wohl unser ganzes Geld verpulvern 
wollen. Das Reiten in Tallinn wird also sicher der Hit. Haltet 
Euch unbedingt das Datum vom 2. und 3. Juli 2022 frei. 


